
· 229. Dämonische Gestalten in einem Teiche bei Scheibenberg.
230. Dämonischer Sturm bei Oberscheibe.
231. Der Drache.
232. Das gespenstische Kalb auf dem Frauenmarkte in Schneeberg.
233. Das gespenstische Kalb zu Mildenau.
234. Der Fisch im Windischteiche bei Eibenstock.
235. Der Otternkönig und die Schlangenkönigin.
236. Die Riesenrippe zu Nossen.
237. In Kirchen ausgegrabene Riesengebeine.
238. Große Menschengebeine.

IV. Teufelssagen.
Vorbemerkungen.
239. Eines Schmiedes Tochter in Platten ist vom Teufel besessen.
240. Der Teufel bietet einer Frau zu Zwickau Geld an.
241. Die vom Teufel besessene Frau zu Freiberg.
242. Der Teufel verführt eine Magd zu Zelle.
243. Der Teufel erscheint in Freiberg einem Bergmanne.
244. Der Teufel ängstigt einen Bergmann.
245. Einige Saufbrüder werden vom Teufel bestraft.
246. Die Teufelskanzel in der Schloßkirche zu Chemnitz.
247. Der Teufel in der Katzenmühle bei Buchholz.
248. Die Teufelsmühle am Wilischberge.
249. Der Käthelstein bei Annaberg.
250. Der Hans-Heilings-Felsen. .
251. Der Nonnenfelsen bei Erlabrunn im Schwarzwasserthale.
252. Das Berggebäude „Turmhof“ bei Freiberg.
253. Der versteinerte Kammerwagen.
254. Wie der Teufel Schellerhau verlor.

V. Zaubersagen.
Vorbemerkungen.
255. Der Schwarzkünstler zu Geyer.
256. Pestzauberei.
257. Die Zauberelse zu Zwickau.
258. Das Zauberbuch und die gespenstischen Raben.
259. Die unheimlichen Gäste in Werda.
260. Die Hexen zu Schellenberg.
261. Wann die Hexen ins Erzgebirge kamen.
262. Das Hexenloch bei Joachimsthal.
263. Mittel gegen Zauberei.
264. Eine Hexe wird erkannt.
265. Die Hexen am Walpurgisabende.
266. Der wunderliche Katzentanz.
267. Das Schmatzen der Toten in den Gräbern.
268. Von einem an eine Stelle festgebannten Sohne.
269. Speisen werden festgemacht.
270. Festgemachte werden überwunden. "
271. Festgemachte werden von ihrem Wesen u. ihrer geheimnisvollen Kraft befreit.
272. Der Räuber Hartenknopf bei Zelle ist kugelfest.
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